
Gernot Gruber

Prämissen (rechts)
CMI
Schorndorf=0,95 20 Jahre Tilgung (ohne Restschuld) ohne Restschuld Restschuld 100 Mio.Euro in 2032

case mix  index
CMI (Winnenden + 
Schorndorf) CMI - Neubau

Variante Neubau plus Schorndorf -
Erhöhung der Kreisschuld um 

 Tilgung der aufgenommen
 Kredite über die 
Kreisumlage über 20 Jahre 

Erhöhung der Schulden in 2008

1,1
 
  1,175 (utopisch)

      - 103 Mio. Euro    8,2 Mio. Euro pro Jahr  - 73 Mio Euro (Rödl&Partner-
Klausur 06.06.2008) ;

1,08
  1,145
  (extrem  
   optimistisch)

       -180 Mio. Euro     14, 3 Mio. Euro pro Jahr
  (zu Beginn: 
   knapp 5% Kreisumlage)

  - 150 Mio Euro  (Rödl&Partner-
Klausur 06.06.2008) 

1,0   1,025 
  (optimistisch)

         
      - 488 Mio. Euro

   38,9 Mio. Euro pro Jahr 

  (zu Beginn: 
   12 -13 % Kreisumlage)

lineare Rechnung angenommen - 
Wert  gemäß Rechenwerk von Rödl 
und Partner ist Kreisräten nicht 
bekannt; 
 - 488  Mio Euro:=
 - 73 - 5 mal (150-73) + 30 

0,95    0,95
   (pessimistisch) 

     -  603,5 Mio. : =
         - 73 - 6,5 mal (150-73) + 30    

 

     48 Mio. Euro pro Jahr

  (zu Beginn: 
   ca. 16 % Kreisumlage)

lineare Rechnung angenommen - 
Wert gemäß Rechenwerk von Rödl 
und Partner ist Kreisräten nicht 
bekannt;   
-  573,5 Mio. :=
         - 73 - 6,5 mal (150-73)

Bei einer Tilgung über 24 statt 20 Jahre sind z.B. 13,2 statt 14,3 Mio. Euro jährlich zu schultern in der Variante mit dem Gesamt-CMI von 1,08

in blauer Schrift: durch Berechnung von Gernot Gruber offengelegte Ergebnisse bzw. von Rödl&Partner nachgelieferte und autorisierte Werte (mit Brief 
Fuchs an Gruber vom 2.7. an die Presse, die Fraktionsvors. und den KBA verteilt.)

Nettokapitalbarwert  in Euro = notwendiger Zuschuss des Kreises (2008)  - 
                                                = Erhöhung der Kreisschuld, die über die Kreisumlage zu tilgen ist.              
Keine Veränderung der sonstigen Annahmen (zB kein weiterer Personalabbau über den bereits vorgesehen Stellenabbau (74 Stellen)
hier: Patientenzuwachs von 3.800 Fällen; CMI in Schorndorf: jeweils 0,95 (gemäß Erhaltungsvariante)

rot und fett: CMI= 1,0 bzw. 0,95: aus den Szenarien mit Patientenzuwachs von 3800 Fällen und 
                  den von Rödl&Partner vorgelegten Ergebnissen für einen CMI von 1,1 bzw. 1,08 per Dreisatz (linear) hochgerechnet


